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immer montags
 
Instrumentalkreis, SGV Methler
Methler, Bürgerhaus
15.00 bis 17.00 Uhr

immer dienstags
 
Lauftreff, AWO
Husen, AWO-Begegnungsstätte
19.00 Uhr

immer donnerstags

Walking-Gruppe, SGV Methler
Methler, Ecke Robert-Koch-Str./
Lindenallee
08.00 Uhr

Offener Skat-Treff, AWO
Husen, AWO-Begegnungsstätte
14.00 Uhr

immer freitags
 
Rad-Touren, AWO
Husen, AWO-Begegnungsstätte
17.00 Uhr
noch bis zum 07. August
 
Kurler Fahrradsommer, Kolpings-
familie
Kurl, Festplatz Kath. Kirche
18.00 Uhr
anschließend: gemütl. Beisam-
mensein
Leckereien von Grill und Pfanne
20.00 Uhr

Juli 2015
 
Freitag, 17. Juli
 
Aktuelles aus der Verbraucher-
arbeit
KAB St. Josef Kaierau
Methler, 
Kath. Pfarrheim St. Marien
18.00 Uhr

Samstag, 25. Juli

SUMMER life Aktion
MGV Sängerbund
Kamen, 
Fußgängerzone (Wolter)
11.00 bis 12.00 Uhr

August 2015
 
Samstag, 15. August

Vogelschießen, Schützenverein 
Methler
Methler, Gerätehalle Bunte Kuh

Dienstag, 18. August
 
Seniorenrunde, AWO
Methler, Bürgerhaus
15.00 Uhr

21. bis zum 24. August

Schützenfest Methler
Methler, Gerätehalle Bunte Kuh
(siehe Programm)

Sonntag, 23. August
 
Oldtimertreffen, Oldti-
mer-Freunde Kurl/Husen e.V.
Husen, Vereinsgelände (Husener 
Str. 30)

September 2015

Dienstag, 01. September

Seniorenrunde, AWO
Methler, Bürgerhaus
15.00 Uhr

Dienstag, 15. September
 
Seniorenrunde, AWO
Methler, Bürgerhaus
15.00 Uhr

18. bis 21. September
 
Pflaumenkirmes
Methler, Dorfkern
FR 15-23 Uhr, SA+SO 14.30-23 
Uhr und MO 14.30-22 Uhr

Dienstag, 29. September
 
Herbstfest, AWO
Methler, Bürgerhaus
15.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.
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Termine kurz notiert:

Sechs Wochen volles Programm 
bietet das Team des Bürger-
hauses Methler für Kinder und 
Jugendliche in den Sommerfe-
rien.

Während in den ersten beiden 
Wochen bereits Ausflüge zum 
Movie Park oder zum Rockkon-
zert unter der Sternenkuppel ins 
Planetarium Bochum für Jugendli-
che oder Bowling, Kegeln und die 
Schoko-Werkstatt für Kinder statt-
fanden, gibt es noch eine Menge 
Angebote für die daheimgeblie-

Bürgerhaus bietet Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche
benen Kids in der zweiten Ferien-
hälfte: 10.07. Kosmetikherstellung 
für Jugendliche ab 12 J., 5 Euro; 
13.07. Glow-Golf, ab 12 J., 8 Euro; 
14.07. Seifenherstellung Gruppe 1 
für Kinder (ausgebucht) und Grup-
pe II für Jugendliche, 3 Euro; 14.07. 
Malen mit einer Künstlerin, ab 11 
J., 5 Euro; 20.07. Ausflug ins Grusel-
labyrinth, ab 12 J., 20 Euro; 21.07. 
Besichtigung des SportCentrums 
Kaiserau und anschl. Kegeln im 
Sportcentrum, ab 11 J, 2 Euro; 21.-
23.07. Mosaikherstellung, ab 7 J., 15 
Euro; 24.07. Ausflug Lego-Discove-

ry, ab 7 J., 8 Euro; 27.07. Wasser-Ski 
für Jugendliche ab 11 J., 18 Euro; 
28.07. Abenteuer Planeten für Kin-
der ab 7 J., Planetarium Bochum, 
6 Euro; 30.07. Ausflug ins Maxima-
re Hamm, ab 8 J., 8,50 Éuro; 04.08. 
Ausflug nach Köln mit Besuch der 
Ausstellung Star Wars Identities 
ab 12 J., 20 Euro; 05.08. Ausflug in 
den Zoom Erlebniszoo Gelsen-
kirchen, ab 8 J., 12 Euro; 08.08. 
Kamener Spielefest am Bürger-
haus Methler, kostenfrei, ab 15.00 
Uhr und 11.08. Jugendfrühstück, 
ab 11 J, kostenfrei. Für alle Akti-

onen sind Anmeldungen erfor-
derlich, Ausnahme Spielefest. Für 
Kurzentschlossene können Rest-
plätze noch im extra eingerichte-
ten Ferienreisebüro in Kamen auf 
der Maibrücke gebucht werden, 
Öffnungszeiten Montag bis Frei-
tag von 15.00 bis 19.00 Uhr, Tele-
fon 0174-3409112.

Weitere Aktionen in Zusammen-
arbeit mit den Vereinen wie ko-
stenloses Wasserballspiel, Boule, 
Frisbee oder Kartfahren siehe 
unter www.ferienfunkalender.de.

Pflaumenkirmes vom 18. bis 21. September 2015

Die diesjährige Pflaumenkirmes 
wird vom 18. bis zum 21. September 
2015 wieder im Bereich „Otto-Prein-
Str./Germaniastr.“ stattfinden.

Die Kirmes wird am Freitag, den 18. 
September um 15.00 Uhr vom Bürger-
meister eröffnet. Der Posaunenchor 
Methler wird die Eröffnung musikalisch 
begleiten.

Am Tag der Eröffnung soll wieder tradi-
tionsgemäß Pflaumenkuchen serviert 
werden. Es werden drei Großfahrge-
schäfte „Musikexpress“, Scheibenwi-
scher „Jumpstreet“ und Autoscooter 
sowie zwei Kinderkarussells und eine 
Trampolinanlage erwartet. Daneben 
werden wieder etliche Spiel-, Verzehr-, 

Getränke- und Süßwarengeschäfte 
vertreten sein.

Am Abschlusstag wird es einen Famili-
entag mit reduzierten Preisen und der 
Aktion „1x zahlen, 2x fahren“ geben. 

Weiterhin wird wieder ein Großfeuer-
werk gegen 21.30 Uhr abgebrannt.

Der Aufbau der Kirmes wird wieder 
am Dienstag vor der Veranstaltung 
(15.09.2015) mit den bekannten Ver-

kehrssperrungen und Umleitungen 
beginnen.

Öffnungszeiten der Kirmes: Freitag 
15.00 bis 23.00 Uhr; Samstag/Sonntag 
14.30 bis 23.00 Uhr und Montag 14.30 
bis 22.00 Uhr. Fotos: Christoph Volkmer

info
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O rtszeit Methler

Jahresfest der Frauenhilfe 
Methler II

Methler I fährt zur Aufstiegsrunde 
zur 1. Bundesliga

Renate Küppers und Gudrun Grie-
ger geehrt und 30 Jahre sind Ursula 
Bräuning, Brigitte Blecher und Christa 
Herrmann dabei und seit 40 Jahren 
besucht Margret Motzkus die Frau-
enhilfe. Auf stolze 50 Jahre kann Erna 
Brössel und auf 55 Jahre Brunhilde 
Koller zurückblicken 

Besonders erwähnt wurden die Be-
zirksfrauen Irma Szodrak und Ga-
briele Wurm, die 25 Jahre aktiv am 
Geschehen der Frauenhilfe Methler 
II teilnehmen. Ebenso konnten zwei 
neue Mitglieder begrüßt werden: 
Bärbel Filthaut und Elisabeth  Danel-
kewitz. Eine besondere Ehrung wur-

Im Bodelschwinghhaus feierte 
die Frauenhilfe Methler II ihr Jah-
resfest. Dabei gratulierten Pfarrer 
Jochen Voigt und die Vorsitzende 
Carmen Boese langjährigen Mit-
gliedern der Gruppe mit einer Ur-
kunde, einem Blumenstrauß und 
einem Wandkreuz.

Seit 10 Jahren dabei sind Helga Win-
ke, Marlies Kleimann, Ursula Ketten-
dörfer, Annette Thiering und Edith 
Berger. Ingelore Siegelmann, Gertrud 
Schmidt und Renate Windten bereits 
20 Jahre. Für 25jährige Treue wurden 
Ingrid Stammer, Ilse Thiemann, Gisela 
Arndt, Erika Thiemann, Edith Veuhoff, 

de Pfarrer Jochen Voigt zuteil, der als 
guter Hirte der Frauenhilfe bei den 
monatlichen Mittwochstreffen, bei 
Festivitäten und Ausflügen unter-
stützt.

Zum guten Gelingen des Jahres-
festes trugen die Darbietungen des 
Frauenchores, des Jugendchores 
und der Theatergruppe sowie eine 

Andacht und gute Gespräche beim 
Kaffeetrinken bei.

Die Frauenhilfe Methler II trifft sich 
immer am letzten Mittwoch im Mo-
nat im Bodelschwinghhaus, Otto-
Prein-Str. 17 in Kamen-Methler in der 
Zeit von 15.00 bis 17.30 Uhr. Gäste 
und neue Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen. Foto: privat

Methler I mit Lisa Schelkmann 
und Samantha Thomas hat die 
Sensation perfekt gemacht. Ob-
wohl die Mannschaft sogut wie 
gar nicht mehr zusammen trai-
nieren kann und Lisa auch nur zu 
den Spieltagen auf dem Fahrrad 
sitzt, ist es ihnen gelungen, in der 
2. Bundesliga den 5. Tabellen-
platz zu erreichen und damit an 

der Aufstiegsrunde zur 1. Bun-
desliga teilnehmen zu können.

Diese findet am 16. Oktober im 
Rahmen der Deutschen Meister-
schaft in Lübbecke statt. Hier treten 
die sechs erstplazierten Mann-
schaften der 2. Bundesliga an, 
um die drei Aufstiegsplätzte für 
die 1. Bundesliga auszuspielen.

Lisa Schelkmann (l.) und Samantha Thomas haben sich zur Aufstiegsrunde 
zur 1. Bundeliga qualifiziert. Foto: privat

Die Katholische Frauengemeinschaft Deutschland (kfd) der Kirchen-
gemeinde St. Michael Dortmund-Lanstrop veranstaltete im Juni auf 
dem Hof Lüning die „Lange kfd Tafel“. Bei strahlendem Sonnenschein 
hatten die weit über 280 Frauen bei Kaffee und Kuchen und toller mu-
sikalischer Unterhaltung einen schönen Tag. Anlass zu dieser Veran-
staltung ist der 100jährige Geburtstag des Diözesanverbandes Pader-
born, der dazu aufgerufen hatte, dass alle kfd-Gemeinden sich am 14. 
Juni zu einer „Langen kfd Tafel“ treffen.  Foto: privat
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„Schlösser und Schaufelbagger“, unter diesem Motto startete der Sau-
erländische Gebirgsverein, Abteilung Methler gemeinsam mit dem 
Schul- und Heimatverein Westick eine Bustour in den Rhein-Erft-Kreis. 
Zunächst ging es nach Brühl, um dort das Weltkulturerbe Schloss Augu-
stusburg zu besichtigen. Nach der Führung durch den Luxus vergange-
ner Zeiten fuhren die Teilnehmer mit dem Bus weiter nach Bergheim, 
um dort im Brauhaus zur Krone ein gemeinsames Mittagessen einzu-
nehmen. Danach begann eine Besichtigungsfahrt unter sachkundiger 
Führung durch den Braunkohletagebau und die dadurch notwendigen 
Umsiedlungs- und Rekultivierungsmaßnahmen. Foto: privat

Gerade noch beim „Tauschkonzert“ im Fernsehen und schon rockt sie 
die Bühne am alten Markt in Kamen. Christina Stürmer und ihre Band 
begeisterten die zahlreichen Besucher des Altstadtfestes. Weißes T-Shirt, 
Jeans und Turnschuhe – die natürliche Österreicherin ist einfach da 
und feiert stimmgewaltig mit ihrem Publikum. Ihre bekannten Hits 
„Millionen Lichter“ und „Nie genug“ sind längst Partyhymnen zu denen 
sich ihre textsicheren Fans an diesem doch recht kühlen Abend warm 
sangen. Und auch die „Leihgabe“ der Prinzen „Alles nur geklaut“ kam 
bestens an und gehört jetzt sicher als fester Bestandteil zum Bühnen-
programm. Foto: privat

Konfirmationen in MethlerBesucherrekord beim Tag der offenen Tür 
der Löschgruppe Methler

In diesem Jahr konnte die Feu-
erwehr Methler augenscheinlich 
einen neuen Besucherrekord 
verbuchen. Sicherlich haben 
das hervorragende Wetter und 
die optimalen frühlingshaften 
Temperaturen sehr dazu beige-
tragen.

Schon in der Mittagszeit strömten 
hunderte Besucher zum Gelände 
am Feuerwehrhaus Bunte Kuh, 
was zeitlich zu den Vorjahren recht 
ungewöhnlich erschien. Ein dafür 
eigens eingerichteter Fahrrad-
parkplatz musste bereits nach kur-
zer Zeit erweitert werden, da die 
vorhandenen Kapazitäten schnell 
erschöpft waren.

Der Zulauf blieb den ganzen Tag 
über kontinuierlich bestehen. 
Schätzungsweise lagen die Besu-
cherzahlen in diesem Jahr im vier-
stelligen Bereich. Auch die zahl-

reichen „Vatertagsaktivisten“ mit 
ihren Bollerwagen hatten traditi-
onell wieder hier den Abschluss 
ihrer Tour geplant, sodass auf dem 
Gelände in den Nachmittagsstun-
den kaum noch ein freies Plätz-
chen zu finden war.

Die Aktionen der Jugendfeuer-
wehr sowie das Spielmobil der 

Stadt Kamen und die große 
Sprungburg bot den Kindern 
den ganzen Tag über Spiel, Spaß 
und Spannung, sodass Lang-
weile hier keine Chance hatte. 
Deftige Erbsensuppe, selbstge-
backener Kuchen, Grillspeziali-
täten und eine Sekt-/Cocktailbar 
sorgten für das leibliche Wohl 
der Gäste.

Auch in diesem Jahr fand die 
angebotene Besichtigung des 
neuen Feuerwehrhauses wieder 
sehr großen Anklang bei den 
Besuchern, sodass am späten 
Nachmittag noch eine zusätz-
liche Führung erforderlich wur-
de. Aber auch die Fahrzeuge 
wurden von Klein und Groß 
wieder mit großem Interesse 
inspiziert und belagert. Etliche 
Fragen hierzu wurden durch die 
eingeteilten Kameraden detail-
liert beantwortet. Foto: privat

Linda Bolle, Yvonne Burghaus, Annika Kniep, Celine Krogull, Alyssa Ruh, 
Emily Ruh, Lucas Rupio, Dana Rupprecht, Frederik Stöwe und Lisa Vella wur-
den am 10. Mai von Pfarrerin Mann konfirmiert. Foto: Christoph Volkmer

Die dritte Konfirmation der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemein-
de Methler fand in 2015 am 09. Mai statt. Es wurden Patrick Stefan Beyer, 
Jan-Hendrik Bieker, Johannes Simon Chanicki, Luca Martin Dolejsch, De-
laine Trisha Kellmann, Lennart Kersten, Wiebke Ligges, Julia Nordhorn, 
Tessa Osthaus, Marie-Sophie Quinna, Connor Rumpf, Benedikt Veltmann, 
Mats Weber, Maya Victoria Woller und Jonathan Zühlke von Pfarrerin 
Mann konfirmiert. Foto: Christoph Volkmer

Nach den Sommerferien be-
ginnt ein neuer Konfirma-
tionsjahrgang für Jugend-
liche, die in der Zeit vom 
01.02.2003 bis 30.06.2003, 
geboren sind.

Diejenigen, die nicht am 
31.05.2015 im Gottesdienst in 
der Christuskirche in Rünthe 
zur Anmeldung waren, möch-
ten sich bitte unverzüglich im 
Gemeindebüro melden, damit 
sie die Informationen für das 
erste Kennenlernwochenende 

Informationen zum 
Konfirmandenunterricht 

in Rünthe
in der Wewelsburg bekommen. 
Es findet vom 14. bis zum 16. 
August 2015 statt und ist ver-
pflichtender Bestandteil des 
Unterrichts.

Die Öffnungszeiten des Ge-
meindebüros Oberaden (Tele-
fon 02306/83120) sind montags 
und donnerstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr und dienstags von 
15.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Das Ge-
meindebüro in Rünthe (Telefon 
02389/6112) ist mittwochs von 
16.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
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Vogeltaufe 

Neues Kinderkönigspaar Alina Sonntag und Jan-Luca Zühlke

Am Freitag, den 29. Mai traf 
sich das Schützenregiment des 
Schützenvereines Methler auf 
Einladung ihres Vogelbauers, 
Dirk Poppke, zur Vogeltaufe. Die 
zahlreich geladenen Ehrengäste, 
unter ihnen der stellvertretende 
Bürgermeister Manfred Wiede-
mann, folgten dieser Einladung 
gern. Die Vogeltaufe bildet den 
Startschuss zum Schützenfest 
2015.

Das noch amtierende Königspaar 
Dirk I und Kerstin I Poppke tauften 
den Greif schließlich zum Geden-
ken an den Vater des Königs auf 
den Namen „Horst“. Auch das Kin-
derkönigspaar Nikolai Budde und 
Isabell Poppke tauften den Kinder-
vogel. Der Name lautet „Niki“ und 
ist eine Kombination aus beiden 
Vornamen.
Beide Vögel werden nun in der Bä-

Am Samstag, den 20. Juni feierte 
der Schützenverein Methler sein 
Kinderschützenfest. Auf der Wiese 
hinter dem Feuerwehrgerätehaus 
fand die Auftaktveranstaltung zum 
Methleraner Festjahr bei gutem 
Sommerwetter statt. Erstmals tra-
ten die Schützen sofort auf der Vo-
gelwiese an. Der Kindervogel „Niki“ 
wurde direkt von der Bäckerei 
Sadlowski zur Festwiese gebracht. 
Dort war er nach der Vogeltaufe 
ausgestellt und konnte von der Be-
völkerung bewundert werden.

Der Vorsitzende, Klaus- Peter Slomiany 
bedankte sich bei Familie Sadlowski 
für die gute Pflege. Nach der Begrü-
ßung und einigen Grußworten des 
Bürgermeisters Hermann Hupe wur-
de dann „Niki“ zum Abschuss freige-
geben.

Eingebettet in ein buntes Programm 
aus Kinderattraktionen wie z.B. einem 
riesigen Hüpfburg-Schiff und einer 
Rollenrutsche begann dann das 
Schießen. Zu Anfang rückten zehn 
Kinder mit Armbrust und Pfeil dem 
Vogel auf das Gefieder. Mit dem 147. 
Schuss konnte Jan- Luca Zühlke dem 
Vogel das Zepter entreißen. Alina 
Sonntag schoss mit dem 161. Schuss 
den Reichsapfel ab. Die Krone wurde 

ckerei Sadlowski ausgestellt. Hier 
können nicht nur Königsaspiranten 
sondern auch die Methleraner Be-
völkerung die Arbeit bewundern. 
Nach dem Kinderschützenfest wird 
„Horst“ dann in die Filiale der Spar-
kasse UnnaKamen übersiedeln. 
Hier wartet er bis zum 15. August, 
wenn die Schützen beim Vogel-
schießen Jagd auf ihn machen um 
einen neuen Schützenkönig oder 
–kaiser zu erringen.

Am Tag der Vogeltaufe gab der 
Vorsitzende des Schützenvereines, 
Klaus Slomiany, das offizielle Fest-
programm, das vom 21. bis zum 
24. August auf dem Festplatz am 
Bürgerhaus stattfindet, bekannt. 
Am 15. August kommt vorab noch 
der große Moment des Vogelschie-
ßens. Gesucht wird ein Nachfol-
ger für König Dirk Poppke. Es wird 
schon jetzt im Stadtteil Methler 

spekuliert, wer denn der neue Kö-
nig wird. Oder gibt es gar einen 
Kaiser?

Der Schützenfestfreitag steht dann 
unter dem Motto „Partynacht im 
Schützenzelt“. Die bekannte Co-
verrock Band „Burning Heart“ wird 

den Schützen und ihren Gästen 
am 21.08. einheizen. Der 22. 08. 
bleibt in weiten Zügen traditionell. 
Er beginnt mit dem Abholen der 
Fahnen bei Oberst Günter Knaak 
und endet nach der Proklamation 
mit dem Festball, an dem die Band 
„Flashover“ aufspielt. Nachdem am 

dem Vogel von Leon Batzaring vom 
Kopf geschossen. Standhaft wehrte 
sich der nun schon gerupfte Vogel. 
Im Endkampf traten dann noch neun 
Kinder an. Es dauerte nun noch bis 
zum 421. Schuss und diesen gab Ali-
na Sonntag. Damit ist sie neue Kin-
derschützenkönigin von Methler. Aus 
dem Kreis ihrer vorherigen Konkur-
renten erwählte sie Jan- Luca Zühlke 
zum Kinderschützenkönig. Bei der an-
schließenden Proklamation erhielten 
die beiden Königskette, Diadem sowie 
den Wanderpokal aus den Händen ih-
rer Vorgänger Nikolai Budde und Isa-
bell Poppke. Foto: privat

des Schützenvereins Methler

Ein Erinnerungsfoto bevor „Horst“ beim Schützenfest seine ma-
kellose und fröhlich bunte Gestalt lassen wird. In den letzten 
Wochen konnte er im Schaufenster der Bäckerei Sadlowski ange-
schaut werden. Leicht wird es sicher nicht werden, den soliden Vo-
gel von der Stange zu schießen. Das Team der Bäckerei Sadlowski 
wünscht den Schützen dabei viel Spaß und Glück. Foto: E.H.

Schützenfest in Methler
21.08. - 24.08.2015

Sonntag der große Festzug statt-
findet und abends der Zapfen-
streich am Ehrenmal vor der Mar-
garetenkirche abgehalten wird, 
kommt es am Montagabend wie 
gewohnt zum allseits beliebten 

Dorfabend. Musikalisch wird der 
Abend von der in Methler schon 
bekannten Band „Fernandos“ ge-
staltet.

Die Regimentsführung und der 
Vorstand unter dem Vorsitzenden 
Klaus Slomiany sowie alle Schüt-
zen freuen sich schon auf den Jah-
reshöhepunkt. Foto: privat

Allen 
Schützen

ein schönes

Schützenfest!
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Ein Witzbold oder ein Künstler 
(das weiß man bei Kunst ja nie 
so recht) hat sich den Tetraeder 
vorgenommen, der im Kaisera-
uer Kreisel die vier Stadtteile 
von Methler nämlich Methler, 
Westik, Wasserkurl und Kaiserau 
symbolisieren soll.

Was es mit dem Stuhl auf sich hat, 
wird wohl sein Geheimnis blei-
ben und gibt den schmunzelnden 
Bürgern einigen Anlass zu Speku-
lationen. Der Künstler und Metall-
bauer, Christian Chytralla, der den 
Tetraeder hergestellt hat, war je-
denfalls amüsiert. Foto: privat

Kunst auf der Kunst

Mit 72 Radlern startete die vom 
Radsportverein Wanderlust Me-
thler wieder für jedermann aus-
gerichtete traditionelle Pättkes-
fahrt am Fronleichnamstag. 

Zum Ab-schluss an der Schütz-
engerätehalle in Methler kamen 
plötzlich über 80 Pedalritter an. 
Die imposante Radelschlange 
hat einige unterwegs getroffene 
Radfahrer veran-lasst, sich an-
zuschließen, hatten diese auch 
etwas von Kaffee, Kuchen und 
Grill-würstchen am Ziel gehört.

Ältester Teilnehmer war der 
85jährige Siegfried Kuschewski, 
der ohne elektrische Hilfe die 
36,5 Kilometer mitgeradelt ist.

Ein Novum und Rekord von der 
Pättkesfahrt gibt es zu vermel-
den. Debora Kassan von der Ein-
radabteilung des RV Wanderlust 
absolvierte die Strecke mit dem 
Einrad! Das ist Vereinsrekord.

Vereinsrekord bei der Pättkesfahrt
Wundersame Vermehrung der Radler

Die amtierende Kinderschützenkönigin, Isabell Poppke zog als Glücksfee rund 100 Gewinne aus der Lostrommel, so dass jeder 
Teilnehmer, der Lose erworben hatte, mindestens einen Preis erhielt. Foto: Milk/Hellweger Anzeiger

Jetzt 

auch Online 

lesen!
www.büscher-werbung.de
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MGV Cäcilia Kaiserau mit dem Rad unterwegs Abonnements für die 
Konzertaula Kamen

Cheerdancer qualifizierten sich für 
die EM

Eine Fahrradtour der „Radfahrab-
teilung“ des MGV Cäcilia Kai-
serau stand auch in diesem Jahr 
auf dem Programm. Unter der 
Leitung von Jochen Faust ging es 
in die heimische Natur – Natur-
schutzgebiete Buschwiese und 
Hohenbuschei.

Im Pfarrheim an der Harkortstraße 
angekommen, warteten dann die 
„Nichtradler“ und die Sängerfrauen. 
Bevor sich die Sängerfamilie an le-
ckeren Würstchen und Nackenste-

Der Fachbereich Kultur möch-
te darauf aufmerksam machen, 
dass Abonnements für die neue 
Saison 2015/2016 (Erste Vorstel-
lung im Oktober 2015) sowohl 
für das „Große Abonnement“ als 
auch für die Reihe „Komödien 
und Krimis“ schon jetzt abge-
schlossen werden können.

Auch in der kommenden Saison 
sind „bekannte Gesichter“ wie z. B. 
Hardy Krüger jr., Christine Kaufmann, 
Jochen Busse, Alexander Radszun, 
H.E. Balder, Jeanette Biedermann, 
Ingrid Steeger und viele andere auf 
der Kamener Bühne zu Gast.

Nach einer sehr erfolgreichen 
Landesmeisterschaft NRW star-
tete der United Cheer Sports e.V. 
auf der 25. Deutschen Meister-
schaft Cheerleading in Stuttgart.

Im Cheerleading verpassten die 
Teams der unterschiedlichen Ka-
tegorien und Altersklassen das 
Siegerpodest nur knapp. So konn-
ten sich die Jüngsten des Vereins 

aks, Brot, Kartoffelsalat und kühlen 
Getränken laben konnte, brachten 
Sänger und Sängerinnen mit einem 
von Chorleiterin Barbara Faust zu-
sammen gestellten „Urlaubs- Pot-
pourri“ einen musikalischen Beitrag. 
Auch der Solist des MGV Karl Heinz 
Kühnapfel machte mit seinem Lied-
vortrag „Im kühlen Keller sitzt ich 
hier“ allen eine große Freude.

Anschließend wurde er für seine vie-
len Soloauftritte mit einer Samm-
lung klassischer CDs geehrt. Eben-

Detaillierte Fragen zum Pro-
gramm bzw. zu den Abonne-
mentplätzen und -Preisen wer-
den gerne unter der Rufnummer 
02307/1483512 beantwortet. 
Persönlich finden Sie uns im Rat-
haus, EG Zimmer 14. 

Fotos: Stadt Kamen

im PeeWee Groupstunt auf ihrer 
ersten Deutschen Meisterschaft 
einen hervorragenden 4. Platz er-
kämpfen, sowie auch die Seniors in 
der Kategorie CoEd. Die beiden an-
deren Cheerleading Senior Teams 
erreichten jeweils einen Platz un-
ter den zehn besten deutschen 
Teams (6. Platz Senior AllGirl Cheer 
und 8. Platz Senior CoEd Group-
stunt).

so erhielt Vorsitzender Dieter Kuhne 
für seine 30jährige Tätigkeit als Vor-
sitzender einen Frühstückskorb. 

Die Laudatio für ihn und Karl Heinz 
Kühnapfel hielt Sangesbruder Heinz 
Mösta. Foto: privat

Die Jahnschüler begrüßten den Frühling mit Liedern und Gedichten. Mit 
Unterstützung des Schulchors und des Orchesters sangen die Schüler 
traditionelle und neue Frühlingslieder. Zudem trugen einige Kinder Ge-
dichte vor. Foto: privat

Die „Dancing 
Smarties“ und 
„Silver Smarties“ 
vom United Cheer 
Sports e. V. 
Foto: privat
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O rtszeit Husen-Kurl

Die Kolpingfamilie Husen hatte im Juni wieder zur alljährlichen Fami-
lienradtour eingeladen und die Teilnehmer konnten bei herrlichem 
Wetter und einer schönen Strecke die wunderbare Natur genießen. Eine 
ruhige aber nicht zu anspruchslose Tour von 21 Kilometern war ausge-
wählt, um die kleinen und großen Radler zu fordern. Bei einer Rast sorgte 
der sorgfältig beladene Versorgungswagen für das leibliche Wohl. Es 
war wieder ein rundum gelungener Familientag. Foto: privat

Laufkurs wurde 
erfolgreich abgeschlossen
Der inzwischen 16. Anfän-
ger-Laufkurs des AWO-Lauf-
treffs in Asseln/Husen/Kurl wur-
de erfolgreich abgeschlossen.

Bereits im März begannen 27 
Laufanfänger mit dem Kurs, der 
sie befähigen sollte, nach 13 Wo-
chen eine Stunde durchgehend 
zu laufen. Lauftreffleiter Norbert 
Roggenbach und sein Laufleiter-
team vom AWO-Lauftreff konn-
ten nun 18 Kursteilnehmer nach 
erfolgreichem „Prüfungslauf“ mit 
Urkunde, Lauf-Shirt und einem 
kleinen Präsent gratulieren.

Mit dem Ende des aktuellen Lauf-
kurses endet natürlich nicht das 

regelmäßige Trainingsangebot 
des Asseln/Husen/Kurler Lauf-
treffs. Immer samstags (09.00 
Uhr) und donnerstags (19.00 
Uhr) startet der Lauftreff vom 
Asselner Marie-Juchacz-Haus in 
der Flegelstr. 42; dienstags wird 
das Training um 19.00 Uhr von 
der AWO-Begegnungsstätte in 
Husen, Kühlkamp 2-4, angebo-
ten. Die Teilnahme ist für jeden 
Laufinteressierten möglich und 
selbstverständlich unverbindlich 
und kostenfrei.

Mehr Infos zum Lauftreff gibt 
es im Internet über den Lauf-
treff-Link bei http://www.awo-as-
seln.de. Foto: privat

Die Begegnungsstätten der AWO in Asseln, Flegelstr. 42 (Marie-Juchacz-
Haus) und Husen, Kühlkamp 2-4, machen bis zum 19. Juli 2015 Sommer-
pause. In dieser Zeit findet kein Begegnungsstätten-Betrieb statt. Ab 20. 
Juli startet die Arbeiterwohlfahrt ins 2. Programm-Halbjahr.

SPD Husen-Kurl zieht 
positive Bilanz zur 
Nachbarschaftskampagne

Der SPD-Ortsverein Husen-Kurl 
startete einen ersten Lauf zur 
„Nachbarschaftskampagne der 
SPD“ in Husen und Kurl.

Nach einer kurzen Einführung 
durch den Organisationsberater 
der Nachbarschaftskampagne der 
Bundes-SPD, Kai Pfundheller und 
dem Kampagnenbeauftragten 
im SPD-Stadtbezirk Scharnhorst, 
Jan-Joschka Pogadl, machten sich 
drei Teams mit jeweils zwei Mit-
gliedern des SPD-Ortsvereins Hu-

sen-Kurl auf den Weg, um in Kurl 
im Bereich des Bahnhofs und in 
Husen im Bereich des Einkaufzen-
trums und im Bereich der Husener 
Straße, Ecke Westicker Straße auf 
die Bürger zuzugehen.

Die Resonanz der angespro-
chenen Bürgerinnen und Bürger 
war überwiegend positiv, bereit-
willig gaben die Angesprochenen 
Auskunft über ihre positiven und 
auch negativen Erfahrungen und 
Befindlichkeiten im Ort.

Die Mitglieder des SPD-Ortsver-
eins werden alle Hinweise und 
Anregungen prüfen und gegebe-
nenfalls an die zuständigen Stellen 
der Verwaltung weiterleiten, um 
hier Abhilfe zu schaffen. Man war 
sich nach der Aktion einig, dass 
die Nachbarschaftskampagne ein 
geeigneter Weg ist, um mit den 
Bürgern in den Dialog zu kommen 
und wird diese Aktion in bestimm-
ten Abständen wiederholen und 
auch darüber berichten. Die Trans-
parenz ist dem SPD-Ortsverein an 
der Stelle sehr wichtig.
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Wie in jedem Sommer bietet die Kurler Kolpingsfamilie 
auch in diesem Jahr den „Kurler Fahrradsommer“ an.

An jedem Freitag bis einschließlich dem 07. August findet 
um 18.00 Uhr für alle Interessierten, Fahrradfreunde und 
Daheimgebliebenen eine kurze Fahrradtour in die Umge-
bung statt. Start und Ziel ist am Festplatz an der Kath. Kir-
che in Kurl in der Werimboldstraße.
Nach Rückkehr von der kurzen Fahrradtour findet immer 
ab etwa 20.00 Uhr ein gemütliches Beisammensein für die 
Fahrradfahrer und alle Gäste auf dem Festplatz mit Lecke-
rem von Grill und Pfanne und frischen kühlen Getränken 
statt. Die Veranstaltungen haben nach bald 200 Fahrrad-
touren Tradition.
Die Kurler Kolpingsfamilie freut sich, dass dieses Angebot 
für jedermann – Gäste sind herzlich willkommen – so gut 
ankommt. Jeder ist eingeladen mitzumachen, ob bei der 
Fahrradtour und dem anschließenden Beisammensein 
oder bei einem von beiden, der Spaß ist vorprogrammiert.

Kurler Fahrradsommer 
startet – immer freitags in den 

Sommerferien

Tolle Stimmung beim AWO-Sommerfest
Wegen des zunächst etwas 
durchwachsenen Wetters muss-
ten die zahlreichen Besucher 
des Husener Sommerfestes der 
AWO-Asseln/Husen/Kurl in der 
Husener Begegnungsstätte 
Platz nehmen. Doch dies scha-
dete nicht der Stimmung.

Liebevoll hatten die fleißigen Hel-
fer der AWO in Husen die Tische 
gedeckt und für ein vielfältiges 

Angebot am Kuchen- und Grillbüf-
fet gesorgt. Musiker Rudi Brossat 
sorgte für stimmungsvolle Klänge. 
Das Seniorenbüro Scharnhorst war 
zudem mit einem Info-Stand ver-
treten. Bingo, das beliebte Glücks-
spiel, sorgte abschließend für 
Spannung und schöne Preise. Ein 
gelungener Nachmittag und guter 
Abschluss des ersten Programm-
halbjahres der Arbeiterwohlfahrt. 
Foto: privat

auf dem Schulhof den kleinen weißen 
Ball an ingesamt fünf Tischen über das 
Netz spielen. Gekommen waren nicht 
nur Schüler der Roncalli-Grundschule 
sondern auch interessierte Kinder aus 
der Nachbarschaft. Die Kinder und 
die Eltern hatten viel Spaß und es gab 
hervorragende Ballwechsel zu sehen.
„Bestimmt führen wir das Tischtenni-
sturnier im nächsten Jahr zum dritten 
Mal durch“, zieht Sandra Stender ein 
positives Fazit zum diesjährigen Turnier.

Roncalli-Grundschule veranstaltete Tischtennisturnier

Gedanken über den eigenen Tod …

Rund 40 Kinder und viele Eltern 
spielten auf dem Tischtennisturnier 
der Kath. Roncalli-Grundschule in 
Husen ihre Sieger aus. Der Förder-
verein um die Vorsitzende Sandra 
Stender hatte dieses Turnier zum 
zweiten Mal ausgerichtet.

Während das Tischtennisturnier im 
letzten Jahr noch in der Sporthalle 
stattfinden mußte, konnten die Teilneh-
mer dieses Mal bei strahlender Sonne 

…machen sich die Wenigsten 
und mit den Angehörigen darü-
ber zu sprechen fällt auch nicht 
leicht. Dennoch nimmt, wer 
zu Lebzeiten seine Bestattung 
durchdenkt, seinen Hinterblie-
benen eine schwere Aufgabe ab. 
Zu der Trauer über den Verlust 
kommt dann nämlich noch die 
Verantwortung alles in „seinem/
ihrem“ Sinne regeln zu wollen.

„Heute stellt sich nicht allein die 
Frage nach einer Erd- oder Feu-
erbestattung. Es gibt viele indivi-
duelle Möglichkeiten seine letzte 
Ruhe zu finden“, sagt Bestatter 
Frank Armonat aus Methler. In 
einem Vorsorgegespräch kann 
geklärt werden, welche in Fra-
ge kommt und wie sie finanziert 
werden kann. Es ist ratsam seine 
Wünsche mit seinen Lieben zu 
besprechen, auf jeden Fall aber 
schriftliche Aufzeichnungen zu 
machen und möglichst eine ent-
sprechende finanzielle Regelung 
zu planen. Diese kann durch eine 
Sterbegeldversicherung gewähr-
leistet werden. Je nach Anbieter 
wird das monatlich eingezahlte 
Geld im Sterbefall ausgezahlt. Der 
Vorteil hier ist die Zweckgebun-
denheit des gesparten Geldes. Es 
kann nicht für eventuell anfallende 
Pflegekosten verwendet werden. 
Der Nachteil ist die Altersgrenze, 
zu der eine Sterbegeldversiche-

KURLER-AUTO-SERVICE 25 Jahre meisterhafte Arbeit
Kraftfahrzeuge und ihre Technik 
dafür konnte sich Dietmar Wort-
mann schon immer begeistern. 

Bei VAG Hirsch in Dortmund machte 
er deshalb seine Ausbildung zum 
Kfz-Mechaniker. Nach seiner Bun-
deswehrzeit belegte er den Mei-
sterkurs und absolvierte ihn erfolg-
reich bei der Handwerkskammer 
Dortmund. 2001 konnte sich Diet-
mar Wortmann seinen Traum von 
der Selbstständigkeit erfüllen, da 

sich ihm die Chance bot, den heu-
tigen Kurler-Auto-Service zu über-
nehmen. Mittlerweile ist die Meister-
prüfung 25 Jahre her und deshalb 
gab es von der Handwerkskammer 
Dortmund den Silbernen Meister-
brief für Dietmar Wortmann. Besnik 
Dedia überreichte ihn persönlich an 
den Jubilar, der ihm sofort einen Eh-
renplatz im Büro des Betriebes gab. 
Foto: E.H.

Anzeige

rung abgeschlossen werden kann. 
Üblicherweise liegt diese bei circa 
70 Jahren. Eine weitere Möglich-
keit ist der Vorsorgevertrag, der 
gemeinsam mit dem gewünsch-
ten Bestatter abgeschlossen wird. 
Hier werden alle Wünsche rund 
um die Bestattung niederge-
schrieben und von dem Bestatter 
verwahrt. Kapitallebensversiche-
rungen können zur Sicherung der 
Bestattungsvorsorge abgetreten 
werden und zählen somit als Son-
derschonvermögen, welches nicht 
für eventuell anfallende Pflege-
kosten verwendet werden muss. 
Einmalzahlungen für die Bestat-
tung fließen auf ein Vorsorge- oder 
Treuhandkonto und sind somit in 
jedem Fall gesichert, da auch diese 
dann als Sonderschonvermögen 
zählen.
Damit bei den schriftlichen Auf-
zeichnungen nichts vergessen 
wird und alles unmissverständlich 
bleibt, gibt es auch Bestattungs-
verfügungen als fertige Vordrucke 
zum Ausfüllen. Diese händigt der 
Bestatter aus oder sind im Internet 
zu finden. Sie sollte ausgefüllt und 
für die Vertrauensperson gut auf-
findbar aufbewahrt werden. Frank 
Armonat: „Nichts ist so gewiss wie 
unser aller Ableben. Lassen Sie Ihre 
Hinterbliebenen nicht im Ungewis-
sen und sorgen Sie bereits heute 
für die Erfüllung Ihrer individuellen 
Wünsche für Ihre letzte Ruhe.“
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